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.hten Gatten verbrannt 
, par Kurzem die Gutebesiserin Ra- 
« a in Bohoradezanh, Gall len. 

ildergoß ihren schlafenden ann 
r Pettoleum und ziindete dasselbe 

wodurch der Unglüctliehe einen 
redlichen Tod erlitt. Die Mörderin 
rde derhaftet. 
Reichen Kindersegen in 
er Woche hatte letzthin eiue Fa-s 
,e in der rumäuischen Ortschaft 
stnbola zu verzeichnen. Die 24 j 
hre alte Frau Lacle brachte drei; 
ftige, lebengfähige Knaben zur Welt, ! 

hrend ihre Schwägerin, eine Lizjähs s 

e Frau, zwei gesunde Mädchen gebar. 
in Abzugotanal 600,000 

ancs gefunden hat jüngst ein 
nalifatiousarbeiter in Paris. Die 

600-Taufcnd-Frauesfcheinen be- 
ende Summe war in Zeitungspapier 

f packt. Man glaubt, daß das Geld 
einem Diebstahl herrührt und daß 

e Diebe dasselbe aus Angst vor Ent- 
itng in den Kanal warfen. 
urLebenstettungsurfache 

iurde der Tod der Prinzeffin 
andanomlya iu Osaka, Japan. Tet 

«-’·,oesfall in der laifetlichen Familie 
»e- «rde bekannt, als die Vorstellung im 

heater Kabuli ungefähr halb zu Ende 
ar, und das voll tändig angefüllte 
heater sing daraufhin an, sich lang- 
m zu entleeren.· Kaum aber hatte sich 

le Menge entfernt, als in dem Theater s 
kurzer Zeit in Asche legte. Zur Zeit f 

«hte ein heftiger Wind, so dass dies 
leitet-wehe machtlos war. Das Theater : 

-ar eines der schönsten Gebäude in 
Psalm 

Weil er seinen Obersten 
euchlinga erschaffen hatte, 

nrde unlöngst der Lientenant v. Pein- 
rewiez in Warschau, RusiiichsPalem 
vom Militärqeticht zum Tode durch 
Pnlvcr nnd Blei nnd Verlust des Offi- 
tiersranges, des Lidels and der Aus- 
zeichnungen verurtheilt. Die Todes- 
ftraie wurde aber vant Lord-komman- 
danten in Verlchickung zu schwerer 
Arbeit in den iidirifchen Bergwerken 
umgewandelt Die Mordthat hatte 
Pelarewici seiner Zeit verübt, weil er 

wegen Dienstvergehens vom Militärs 
gericht zn Festung-Harren verurtheilt 

Mammon T, ntereigenthiintlichen Unt- 
ftiinden zu Tode gekommen ift 
kürzlich eine Iszkädrige Wittwe in 
Eiderfcld, Rheittvravinz. Bei einem 
Sturme war das Dach ihres Hauses ve- 
Ichädigl worden. Als ein Dachdecter es 
ausdeiiecte, fand er ein Stück Schiefer, 
non deiner annahm, daß ed auf dem 
Schornstein gelegen Mitte, um zn ver- 

hindern, daß der Wind in den Kainin 
schlagen lonnte. Er brachte das-Stück 
Schleier auf dem Schornstein an nnd 
set-klinkte dadurch den Rauchabiug auf 
ei Mindeitmaß ein. Als die Frau 

El Nachts vergaß, den Schieber der 
fenrltyre völlig zu öffnen, zog der 

Rauch nicht ad, sondern drang in die 

Wahnuna Die Wittwe erstickte. 
J« 

lDie Leichen neiJ Yeoronots 
falircts Andree nnd feiner Ge- 
iahrten sollen in Nurdiibirien aufge- 
funden muri-in fein. tritililoldgrnbens 
Mit-er Nennen-Z Monattnrichin in Krus- 
novarsi, Silririerh lmt eirien Brief er- 

halten« welcher die Nachricht enthält, daß 
einige Tttngnien, welche die Halbinsel 
Iibnr in Notdfibirien bewohnen, hitz- 
licli den rniiifdnn Polizeichei deJ 

iTistriltsz beimchricl,iii;ierr, daß sie rrm 7 
Januar ztuiich en Keino nnd Pii in der 

Provinz Yeniirisz l tin ans Tuch nnd» 
Taniveri lirrriiitrllleszs Zelt ianden, dir-Z 
offenbar in einein Ist itlkillon gehörte- ! 

Wicht del-il li rn- i rr i Quirin kitleqen 
Ter til-in irrt -?: r derselben sli ier 

fchriiellrri s,«..«:t..i..i. sen der Nulie linticn » 

Hint- Vlnszlil sinktkiisdsnie llrninrrreitrr-.:t 
Wie-»rein deren zknsssst ris- Tirnrrnien nirlit » 

Erstanden Tit Hirt til-if im iiiii li« » 

irt nnd Es -«J.-.«n, Dir nun 

Will-L crfo i. r· ! .- :-..,."n visit ’l!r«."-frt«- Pot Andre-e links Lin-i Diese-litten Tr. 
Strindlrerii rziss -T.: ..:tcl ihn-, die nni 

U. Juli lW7 erst ? .i::«—":- Heiland uns 

«pikbernen in eilst-in Lilitlullnn uns-H 
tiegen, runden lan not ;.i miiinn 

» 

Als Sitarlieiuerirenn ein; 
eraueniiarrr istenrnz tliat die Bilder l 
erlauierin Marie Eiletronsitini in Wien ; 
act drei Monate a te stind der Weiß- : 

alierin Otiilie Alexander iiiirie und 
veintc Tag und Jiacht nnunterlnochenJ 
hne dirii Hausrniitel halfen und oline 
aß der Arzt irgend ein Krankheits-; 
ymptinn zu finden rerrnochte. gin einer 

» 

iaetit endlich entdeckte die Mutter an i 
iner Zelie des Feindes einen dunklen! 
ing, der von Blut umgehen war-» 
ie eilte anr Morgen zum Polizeiarrt i 

Selnld und dirier fand unt die? 

Hei-e ein i-..:.. e Aranennaar geschlun- 
stn und meint-tun dae tief in s Fleisch 
inichnitt nnd dein Kinde heilige 

merzen verursacht haben mußte. 
hatiiteiilich wurde das Kind, nachdem 

von dieier Marter befreit worden 
iafdet ruhig, und die Wunde arn 

heilte in einigen Tagen. Als 
bitter-in wurde die erwähnte Petri-- 
lich, die in Mietiie bei Frau Alexan- 

Pee wohnte, emittekltz Sie war rnii 
rau flieon M iYII feinen Streit ge- 

atiien, rierxdø Msiipjdoniitse Wein hatte deri 
ldperliiufekiii Ise dessen das! 

.» is gekündig. sue Rache hatte 
n- die Peiw nich dein u zautdtqeaj die Qual bereitet le wurde 
Anbetracht der bei-atem- Rosheitl 

erspähst-säh zu te tqui seien-en 
«.- i 

s——f 

Ueber ein Eisersnchto- 
dranta ans dem Meere wirdans 
Genua, Italien, berichtet: Der silngst 
ans Slibarnerila in Genua angelangte 
Dampser »Orion« hatte in dem bra- 
silianischen Hafen Santao die italie- 
nische Familie Ferrarini ausgenommen. 
Das Ehepaar Ferrarini kehrte mit sei- 
nen vier Kindern und einigen hundert 
ersparten ttire nach Italien zurück. 
Unterwegs herrschte zwischen den Ehe- 
atten beständig Zank nnd Streit. 

r Mann zeigte eine trankhafte Eifer- 
sucht. Bei einer dieser Eifersuchtsszenen 
schleuderte der Mann seiner Frau vor 
allen Mitreisenden die Schmähnng in’ct 
Gesicht, daß sie in Brasilien einen 
Geliebten gehabt habe. »Aber ich er- 
kenne Deine beiden letzten Kinder nicht 
fiir die meinen an. Sie gehören nicht 
u unserer Familie,« rief er. «Wie?«« 
uhr die Frau auf, »Du willst Julia 

nnd Ermelinda nicht als Deine Kinder 
anerkentierr?«-—»Nein.«—-..Liv’rt Ihr 
es, arme ilinderP Euer Vater verleug- 
net Euch!« lind ehe Jemand die Ra- 
sende hindern konnte, hatte sie die 
vierjährige Juila und die zrveijiihrige 
Ermelinda iiber Bord geworfen nnd 
stürzte sich den Kindern nach. Der 
Kapitan liesz das Schiff halten, Boote 
wurden in’6 Meer gesetzt, aber alle 
Nachforschungen waren umsonst. Der 
Ozean hatte die unglückliche Mutter 
und ihre Kinder verschlungen. Bier 
Tage später war dann auch Frsrrarini 
verschwunden. Augenscheinlich hatte er 

sich in der Nacht in’o Meer gestürzt. 
Die zwei iiberlelienden Waisen wurden 
in Genua von den Behörden in Obhut 
genommen. 

Durch einen Briieleneins 
stnrg entlarvt wurde, wie eine 
Meldung ans Paris besagt, nnlängst 
ein Spion in der Person des früheren 
französischen JnfanteriesLientenants 
Dnrand. Es wurde beim Einstan der 
iiber die Laire führenden Brücke ein 
Postwagen nmgeworfen, und die Post- 
sachen lagen mehrere Tage im Wasser. 
Als man sie später herangholte, waren 
bei vielen Briefen die Adressen ver- 

mischt nnd unleferlich, so daß inan die 
Briefe öffnen mußte, nin den Absender 
oder den Adressaten ausfindig zu 
machen. Auf diese Weise entdeckte man, 
daß Durand mit dein Vertreter einer 
fremden Macht in Korrespondenz stand. 
Auf die Anllage,an eine auslandische 
Regierung tnilitiirisehe listeheininiffe 
verrathen gn haben, wurde hierau« von 

Nancy ans gegen Dnrand ein Haft- 
befehl erlassen, was seine Festnahnie 
in Paris zur Folge hatte. Durand war 
in der letzten Zeit Handlungereisenden 
Aut- der Armee wurde er vor zwei Jah- 
ren entlassen. Bei der Durchsnrhnng 
seiner Wohnung wurden von der Poli- 
zei eine Anzahl Photographien fran- 
zösischer Festungen und Festnngewerle 
mit Beschlag belegt. 

Um Hchilderhaus gefangen 
war ein Soldat tteulirhittVitirh, 
ElfaßsLothkingetL Es wiithete ein hef- 
tiger Sturm, und der Posten stehende 
Vaterlandevertheidiger suchte vor dein 
niederprafselnden Hagelruetter Schur- 
irn Schilderhaufe. Plöulich riß eine 
fürchterliche Windsbraut das Schilder- 
hauo mit sammt dein darin befind- 
lichen Posten zu Boden, und zwar der-: 
gestalt, daß die offene Seite des Schil- 
derhaufes zur Erde zu liegen lam. Der 
Posten befand sich in Folge dessen 
förmlich im Schilderhaud gefangen. 
Fast dreiviertel Stunden währte die 
mißliche Gefangenschaft des Postens, 
dessen Hitfernfe in dem Sturtneetoseti 
fruchtlos oerhalit waren. Endlich tani 
die Abloftmg Rasch drehte man dae 
Schilderhaud utn und befreite den 
Marsjiinger, der nicht unerhebiich ge- 
quetscht und zerschunden und dessen 
Gewehr überdies bei dent Falle in zntet 
Theile zerschmettert worden war, aus 

seiner nnergnirtlichen Lage. 
lint einAbenteurerlebenin 

A me r i t a tu beginnen, lniffen jungfr- 
hin in Magdeburg, Provinz Sachsen, 
drei int Alter onn l» bte in Jahren 
stehende Knaben tlnen Eltern and, 
nachdem sie diesen geniigende Geld- 
mittel gestohlen hatten. Tie Burschen 
wurden in Rathenotn, Brandenburg, 
von der Polizei atifgegriffeti. Einem 
der Jungen gelang es, Zu enttuiichen ; er 

verbrachte die Nacht attf deut Weins 
derge, woselbst er in halberstarrtem 

Zustande ausgefunden wurde-. Dieser 
nabe entlief, nachdent er die dor- 

gereichten Crfrischungen genommen, 
abermals, wttrde aber nach längerer 
Jagd durch Rathenow wieder festge 
nornnten. Die Auereißer wurden nach 
Magdeburg zurtickbefördert. 

Durch eine bestialifcheThat 
wurde nniangft in der Nahe von stro- 
nach, Bauern, große Aufregung hervor 
gerufen. Hin einein Wald-treu wurde 
gegen 8 Uhr Abend-v ein junger Tage- 
löhner in betoußtiofent Zustande auf- 
gefunden. Und Krankenhaus gebracht, 
fand man, daß dein llnglnalichen fast 
die ganze Zunge ausgerissen mar; der 
zurückgebliebene uieft war vollstandig 
zerstückelt und zerfetzt, außerdem war 
der Unterkiefer gebrochen. Zum Be- 
wußtsein gebracht, gab der arme Mensch 
schriftlich an, daß er von vier Männern 
tiberfallen und, da er sich geweigert, 
eine Maß Bier zu fahlen, so furchtbar 

ärgetichtet worden sei. Nach den unbe- 
sttten Schurken wird geschadet 
Massenvertvnndung durch 

einen tollen Hund hatnenlich in 
Szersenn, Ungarn, großen Schrecken 
verursacht Das wiitbende Thier bis-» 
wither ed verfolgt wurde, nicht weni- 

zzer als 252 Personen. Sämmtliche Ver- 
wundete wurden nach dem Pasteurs 
Institut in Vndapest gebracht. 
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Zum Vrandstifter wurde 
ein Ziegenbock in der Behansung 
des »Credceni Athletic Club« zu Clizas 
beth, N. J. Das Thier stieß eine 
brennende Lampe unt und· verursachte 
dadurch einen Brand, der zum Glück 
nur unbedeutenden Schaden anrichtete 
und ohne Zuthnn der Feuerwehr ge- 
löscht wurde. Der Ziegenbock war von 
einem der Mitglieder zu einer Maske- 
rade mitgebracht worden. 

Jni Alter von 112 Jahren 
gestorben ist nnlängst im Armen- 
hause von St. Clair Counth, Jll» der 
Neger Jamees Edwards. Er wurde als 
Sklave in Birginien geboren und ging 
nach dent Tode seines ersten lHerrn als 
Eigenthum an den General Stonewall 
Jackson liber. Nach Beendigung deo 
Blirgerkrieges iatn Edwardb nach St. 
Clair Connth, wo er sich bis zu seinem 
100. Lebensjahre als Arbeiter ernährte. 

Todtbringend war eine thö- 
richte Wette in New Britain, 
Conn. Der 2sjährige sahn Zwick ers- 

bot sich um den Einsatz von Blo, 15 
Schniipse, einen gleich nach dent ande- 
ren, hinter die Binde zu gießen. Wirt- 
lich gewann der »Sausauo.« Mit Mühe 
und Noth erreichte er indeß seine Woh- 
nnng, wo man ihn ain anderen Mor- 
gen leblos auffand. Alkoholvergistung 
war die Todesursache. Die gewonnenen 
ill) beiam der Leichenbestatter. 

Miit 13 JahretlSelbsttttotd 
verübt hat Ella Le Grunde in Wash- 
ington, Ind. Sie war mit einer 
Freundin in Streit gerathen, und als 
diese dann auf dem Wege zur Schule 
nicht mit ihr sprechen wollte, war sie 
in völlige Verzweiflung gerathen. Das 
Mädchen wußte sich unbemerkt Mor- 
phium zu verschaffen, von dem sie eine 
große Portion verschluckte; sie wurde 
eine Stunde spiiter in bewußtlosetn 
Zustande ausgefunden und starb bald 
darauf. 

Lille Gerichtszeuge hat ein 
eiserner Schrank unlängst in 
Neu-art- N. J» gedient. Kahlmann 
Friedtnann und Samuel Lieber waren 
mit einem Wagen vor dent Hause des 
Juweliere Kalper vorgefahren, hatten 
dessen sechs Centner wiegenden Kassen- 
schtank herausgeholt und nach New York 
gefahren, wo sie den Schrank öffneten 
und ihn seines Inhalts im Werthe von 
mehreren lHundert Dollars beraubten. 
Bei der Verhandlung gegen die Spitz- 
buben wurde dann der Schrank als 
Beweiestiick nach dent Gerichtesaal ge- 
bracht. 

Mit seinem »Spaße« iibei 
gefahren ist letzthin Charles Faust 
nahe Englishtown, N. J. Als ein ge- 
wisser Cartnan iu einer Nacht auf dem 
Heimwege einen Friedhof passirte, 
bemerkte er an einem Grabstein eine 
weiße Figur, die auf ihn zeigte und 
froh-neu Cartnan feuerte seinen Revol- 
ver aus die weiße Gestalt ab, die, in die 
Schulter getroffen, zu Boden stürzte. 
Carman sah seht, daß er seinen Freund 
Faust geschossen hatte, der, in ein Lein- 
tuch gehitllt, den Freund erschrecken 
wollte. Die Wunde war zntn Gliitk 
nitht gefährlich 

Gliick beim llngliiek hatte das 
dreijahriae Zähnchen einer Frau Green 
in Ieise-rieth Wir-. Leutere wollte aus 
dem Keller in ihrem Hause Holz und 
Kohlen herausholen und nahm den 
Jungen mit in den Keller. Während 
sie dann mit einem Arm voll Holz die 
Treppe hinanstieg und das Kind am 

Fuer der Treppe zurückblieb, brach die 
altereschwache Treppe ;itsantrnen, und 
Mutter, Holz und die zerbrochene 
Treppe stiirzten ans das unten stehende 
Kind. Title das Kind unter den Trüm- 
mern her-vorgezogen nnd untersucht 
wurde, fand sitts, daß ihm ztvar ein 
Fuß gebrochen war. ed aber wunderbarer 
Weise weiter teine Verlehungen davon- 
getragen hatte. 

Den ersten heutigen Tor 
nado hatte Jesferson Countn Ala, 
dor einigen Tagen zu verzeichnen Ue 
wiithete ein schwerer Hagelstnrni, nnd 
ihm solgte ein Tornado, der in einer 
Breite von Mo Yacds mehrere Meilen 
weit Alles verwiistele. Mehrere Men- 
schen wurden verledt, Bäume, Tele- 
graphenlinien, Häuser, Zäune, Eisen- 
bahnwagen und dergleichen wurden 
niedergelegt. In einem großen Stein- 
drnch wurden 12 Arbeiterhäuser nnd 
ein großes Vortathohans dein Erdboden 
gleichgeinarlit. Bei Billage Springe- 
wuide ein Hand unigeioorsen, wobei der 
Besitzer schwer, seine Angehörigen 
leicht verwundet wurden. Der Tor- 
nado stieß hier gegen einen Berg nnd 
verschwand. 

Vorn Apothelerelerk zum 
Leibaithlsulalotigkorns, des 
Honigs von Siant, ausgestiegen ist der 
Anienkaner Tr. Hans. Derselbe liber- 
nahni vor 25 Jahren eine Stelle nie 
Clerk in einer Apotheke zu Baltintore, 
Md., legte ins »Marnla"nder pharmas 
zentischen College« sein Exanien ad, 
studirte dann Medizin und graduirte 
als Arzt. Er wurde später als eirztlieher 
Missioniir nach Siatn gesandt, wo er 

so ersolgreikh wirkte, daß der König 
ihn in den Negierungodiensi zog nnd 
Hans, als der Hosarzt Chulalonglorns 
starb, zu seinem Leibarzt ernannte. 
Halse hatte inzwischen eine Von ihm 
als Patientin behandelte junge Dame 
geheirathet. Vor einigen Jahren grün- 
dete er die große medizinische Hoch- 
schule in Banglok. wo Medizin in der 
einheiniischen Sprache gelehrt wird. 
Jllngstdin stattete Dr. Hohe Botti- 
niore einen Besuch ad. 
s Iw. - f. SUCH « 

Bei der Leiche der Mutter 
gehungert hat das vierjährige 
Söhnchen einer Frau Munroe in Long 
Island Eith, N. Y. Frau Munroe war 
von ihrem Gatten, einem Kanadier, 
geschieden worden« Letzterer nahm ein 
der Ehe entsprosseneg Mädchen mit 
sich, und der Knabe verblieb der Mut- 
ter, welche nach ihrer Vaterstadt Long 
Island City zurückkehrte und hier als 
Lehrerin an einer Schule Anstellung 
sand. Sie wohnte mit ihrem Söhnchen 
allein in ihrem Hause und brachte jeden 
Morgen, ehe sie sich zur Schule begab, 
den Knaben zu ihrer Schwiigerin, einer 
Frau Allisou. Ale Frau Munroe sich 
mit ihrem Söhnchen zwei Tage bei 
Frau Allison nicht hatte blicken lassen, 
begab sich die letztere nach dem Hause 
der Lehrerin. Sie klingelte, doch wurde 
ihr nicht ausgemacht Mit Hilfe eines 
Nachbars erbrach sie die Hansthiir nnd 
fand in einem Zinnnerihre Srhwiigerin 
als Leiche nor. Das Kind aber war 
vor Hunger nnd Frost so erschöpft, daß 
es nicht zu sprechen vermochte. Nach- 
dem dem zinaben in der nahegelegenen 
Wohnung eines Arztes warme Nah- 
rung eingesteht worden und er sich er- 

holt hatte, erzählte er, die Mama sei 
an einem Morgen eingeschlafen und 
seither nicht mehr erwacht. Er habe sich 
gefürchtet, und um sich zu erwärmen, 
habe er sich an Mantos Brust ge- 
schmiegt, bis die Tante ihn sand. Der 
arme Knabe hatte seit zwei Tagen keine 
Nahrung erhalten. Frau Munroe war 
einem Herzschlag erlegen. 

In einemHolzschnppenge- 
st orben ist die 451ährige Mach Bud- 
zinsti in Milwaukee. Unzähtige Male 
saß sie auf der Anltagebank, der Trun- 
kenheit beschuldigt, und selten erhielt 
sie ein sreisprechendes Urtheil. Vor 
etwa 20 Jahren trennte sich ihr Gatte 
von ihr, und seitdem hatte sie die 
meifte Zeit im Arbeitehaus zugebracht. 
Hin nnd wieder tserdingte sie sich als 
Waschfran und Flickerin, doch der Hang 
nach-der Schnaveflasche war stärker, als 
der nach Nadel, Zwirn und Scheuer- 
biirste. Jiingithin wallte sie einer 
Frau Kluth ein Kleid ausbessern. Leh- 
tete wollte jedoch nichts mit ihr zu 
thun haben und wies ihr die Thüre. 
Die Budzineki begab sich darauf nach 
einem HolZstalle, wo man sie später 
als Leiche ausiand. Ein Herzschlag 
hatte ihrem Leben ein Ende bereitet. 

Anfange Februar vom Blitz 
erschlagen wurde die eljfhärige 
Tochter eines gewissen Molock unsern 
Cambridge, Md. Das Mädchen hatte 
von einer nahegelegenen Quelle Was- 
ser geholt nnd befand sich auf dem 
Heimwege, alt- sie vom Blitz getroffen 
wurde und auf der Stelle todt blieb. 
Der Blitz war am Körper herunter- 
gefahren und hatte noch einen ihrer 
Schuhe abgerissen. Ihr Bruder befand 
sich in der Nähe, und als er zu ihr 
eilte, standen die Kleider der Kleinen 
in Flammen, die er nur dadurch löschen 
konnte, daß er den ganzen Körper mit 
Schnee bedeckte. Die Blitze waren siir 
ein Gewitter im Winter ungewohnlich 
grell nnd heilig. 

Durch Einstnrr einer Wand 
des Forte Et. Philip bei New 
Ocleans, ra, sind unt-i Männer auf 
der Stelle erschlagen und zwei andere 
lebenegefntnltsn verletzt worden. Das 
Fort, welche-:- Ne Hanntvertheidigunge- 
wert von them Orleans bildet, ist auf 
snmpfigcin Boden erbaut. Man hatte 
während der-J mit-ges mit Spanien mit 
dem Linn die Forti- begonnen. Die 
Cement ,Xittidtitticiitc begannen vor Kur- 
zem zn juriser Tie vier Mann, welche 
die Lief incxg dee Fortö bildeten, ver- 
surtitcn Ittsk ilie zn schaffen, als plötzlich 
die Haixiinrnnd einfiel und die vier 
Männer unter itkren Trümmern hear-un 

tungen betrug 10 Centi. 

Rund Sz-«,»n»,00« siir ge- 
me i u u is l; i g c Zwe eke tuill die 
»T1uenii-.1« Ocnturn Thankosfering 
Latiums-now in dxn Jahren ins-si, 
1900 nnd lwl aufbringen. Die demn- 
nlission lieneht auc- einer großen An- 
zahl von Li.srhoscii, Predigern Und Ne- 
nieindeniitgliedcrn iui Lande-. Eine 
Hälfte der Zunnne soll llniversitiiten, 
theologischen Ecuiiuarern Colleges und 
anderen Vetuinstituteu und die andere 
Hälfte Hospitalerth :)llteriiseiins, Wai- 
senhäusern, DiatouiHeu-Anstalten nnd 
Kirchen zur All-tragng von Schulden 
iiberwieseu werden. 

Zu einer »-Zchlc1rist« itn Ge- 
richtsiinrtner iarn ed in Dretve, 
Jn. Die Bevölkerung der Orischast 
ist wegen des Baues eiuer Brücke in 
zwei Parteien getheilt, und diese ge- 
riethen treulich bei einer Beiprechung 
der Angelegenheit im lsiekichtvzinnner 
mit Revolvern, Feuerhateu, Stühlen 
u. s. w. an einander. Viele Leute 
sprangen, ale die Priigelei begann, in 
ihrer Angst aus den Fenstern. Zwei 
tödtlich und sechs schwer Berniundete 
bedeckten nach dein Kampfe die Wahl- 
statt. 

Die Wirkung schlechter Lei- 
tiire auf Kinder hat einen neuen 
Beleg in New Brunett-ich N· J» ge- 
sunden. Es wurde dort der lLsälsrige 
George Conley unter der Anklage ver- 

haftet, den Versuch unternounnen zu 
haben, einen Eisenbahnzug Zum Ent- 
gleisen zu bringen. Der Knabe gestand 
die That ein und erklärte, er sei durch 
vieles Lesen von »Dime«-:Iiouellen aus 
den teuflischen Gedanken gebracht wor- 
den. 

Weil er zwei Zeitungen 
gestohlen haben sollte, wurde letzt- 
hin der sei-jährige Negerlnahe Zoe 
Cllio in Weinnati verhaftet. Ten 
Hastvesehl hatte ein gewisser Franz 
erwirkt. Der Werth der beiden Zei- 

E *- •* 

Die Sorte, die Dir immer gekauft liabt, und die seit mehr 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, liat die Untersclirift von 

getragen und ist von Anbeginn an 

unter seiner persUnlichen Aufsieht 
liergestellt worden. Easst Each in 

dieser Beziehung von Niemandem tauselion. Fftlsehimgen, 
Nachahmungen und Substitute sind nur Experiment© uiul 
ein gefhhriielies Spiel mit der Gesundheit von Siiugliiigen 
und Kindem—Erfalirung gegen Experiment. 

Was ist C ASTORIA 
Gastorla ist ein Substitut fiir Castor Ol, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Els ist unschadlich und niigeuehm. 
Es enthait weder Opium, Morphia nocli andere narkotisclie 
Bestandtlieilc. Sein Alter bUrgt fiir seinen Werth. Els 
vertreilit Wilrmer und beseitigt Fieberzustande. Es lieilt 
Diarrhoe und Windkolik. Es crleichtert die Beschwerden 
des Zalmens, lieilt Verstopfung und Biaiiungen. Es befiir- 
dert die Verdauung, regulirt Magen und Darm und verleiht 
elnen gesunden, natttrlichen Schlaf. Der Kinder Panacae— 
Der Miitter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 

Die Sorte, Die Ihr Immer GeMt Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 

THE CENTAUR COMPANY. TT MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 

SEND NO MONEY^MM 
w.u OUH HIGH-GRAOE tfURUICK SEWING MACHINE i»yfreight 
4. O. I>., to «-x umination. You < tin examine it at your near* jfntfjH 
e*t freight depot and il found perfectly autiafactory, exuetjy a« CQaMS 
represented, e'jual to machines others Hell an hlirh a*- #50.00, KLl~~ -* 
biel TIIK t.KKATKST HA 1(4. A I.> YOl KVfCK IIKaKI) OF, pay 

m 

your rr. igin a-M ni our bpecai Utter Price Jl 5.5Q and freight chargeThe machine vn) 'IrIm 
pun nda and tin* freight will average 7.> cent* foreachaOO 
n.l- CIVE IT THREE MONTHS TRIAL in Mm 
your own home, and we will retui n your $1.7.JVO any day IBflnu-, 
you are not satisfied. YYespll different makes and grades of I^BnH 
Sewihu Machine* at $8.50. $10.00,$11.09, $12.00 and up, all of !MgS which are fully described in Our free Sewing Machine fit* 
•dogue, but $>15.50 for thla 7-DRAWER BURDICK IW 
ia the greatest value ever offered by any houne. 
TUp RIIRDIPK has every modern improvement, eviT\e== 

.... good point of every high-grade machine 
made, w ith the defects of none. Made liy the best maker in America. 
SOLID OAK( ABIJvKT, l!hNT COY Kit. Latest I *99 Skeleton frame, piano 
polish, finest nickel drawer palls rests on 4 casters, ball boating 
adjustable treadle, genuine Smyth iron stand, driest large high 
arm head made, positive four motion feed, self threading vibrat / 
ing shuttle, automate- bobbin w inder, adjustable bearings, pat- 
ent temdon liberator, improved loose wheel, adjustable preaser 
foot, unproved shuttle carrier, patent needle bur, 
patent dress guard. 

GUARANTEED the lightest running, mn*t dur- 
able and nrareM noUeics* machine made. fcvery known 
iittarhment is furnished and our Free Instruction 
Book tells just how anyone can run it and do either 
plain or any kind of fancy work. A 20-YEAR 

nxvni'i r^r* ih sem ,viui tr.n y iiunmi". 

IT COSTS YOU NOTHING to s«-e and examine thi* machine, compare it with those your storekeeper aell* at 
■■■■■■ — $40.00 to $60-00. and then if convinced you are savins $20-00 to $35.00. 

pay your freight accent the $16 60, WK TO ItkTI Its YOl R $15.50 If at ant time within three month* yon »aj joo 
ar»- not aatUfled. ORDKH TO-DAY. DOH’T DELAY. fSears, Roebuck ACo. are thoroughly reliable.—Kdltor.) 
WRITE FOR FREE CATALOGUE. SEARS, ROEBUCK & CO.. CHICACO. ILL. 

GRAND ISLAND BREWING GO. 
Brauer, Bottlcks und Mijlzkr. 

ITAS beste Faß nnd Flaschcnbiry nur ans- retnsthn kllkalz und 
I bestem shopr hergestellt 
: « « « Unv-:s.rfäiischtIII-siehJe- s Tnislilssenmscljez, msdxk 

O 

pkk 
« Gaste-. 

Aue Brstcllnngcn rmn Nah und Fern weiden umiws 
nugqefiilJtL Lkldrcfsirw 

GRAND ISLAND BREWING CO.. 
GRAND ISLAND, NEB. 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

-c STEVENS RIFLES AND PISTOLS j 
i. HAVE FOR MORE THAN 85 TEAKS BEEN CELEBRATED FOR THEIR EXTREMEACCTKACT ♦ 

i " L 
♦ We make our-3 

IX “ I) i u m o n d ” ■ 
♦ ristol Kith tiro jtevehu Diamono Model Tarctt Pistol.^ 
X lengths of barret, 0 and JO inches. Every 
♦ one guaranteed. Price, Post/mitt, $5.00 with 
♦ O-inch barrel ; $7.50 with JO-inch barret. 
♦ li e malic a full line of rifles; Price, from $0.00 
♦ unwards. Even/ arm ire tarn tad is warranted. 

|t WAFE. BOLT'D AND ACCURATE. ||| ♦ 

it .T. STKVENS \IJMS Sc TOOL CO., BBBla « 

It ,<•.</- v !•. o. no* cHicoi'i.i:: .u..s mass. 4. 
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